
S. Orsinger

SPIEL VOM 14.08.2010:   TSV Dietfurt II – ASV Undorf 0:2 (0:1)

AUFSTELLUNG:   

                                                   

EINGEWECHSELT: Fieger Patrick, Maußhammer Franz

TORE:   Alkofer Florian, Faltermeier Andreas

SPIELBERICHT:
Sage  und  schreibe  7  Spieler  der  1.  Mannschaft  waren  an  diesem  Samstag  beruflich  oder
verletzungsbedingt verhindert. So mussten 3 Spieler der 2. Mannschaft, die aber tags darauf ein eigenes
schweres Auswärtsspiel zu absolvieren hatten, aushelfen. Und sie machten ihre Sache sehr gut. Sie fügten
sich gut ins Team ein und hatten Anteil am Auswärtssieg bei der Reserve aus Dietfurt. Danke an Martin,
Patrick und Franz.
Von Anfang an hatte der ASV Undorf das Heft des Handelns in der Hand und hatte wesentlichen Anteil am
Spielgeschehen.  So  erspielten  wir  uns  einige  Chancen,  teils  hochkarätig,  die  wir  aber  nicht  im  Tor
unterbringen  konnten.  So  musste  eben  ein  berechtigter  Elfmeter  zum  Führungstreffer  herhalten,  den
Florian Alkofer sicher im Netz unterbrachte. Zudem kurz vor der Halbzeit, war das Tor auch zeitlich nicht
gerade unwichtig für den weiteren Spielverlauf. Der TSV Dietfurt war nur bei einigen Standards vor dem
Tor von Stefan Sußbauer, der diese Bälle aber sicher entschärfte.
Auch in der 2. Hälfte bot sich den Undorfer Zuschauern das gleiche Bild. Zu bemängeln ist nur, dass wir
nicht häufiger den Torabschluss suchten, denn der gegnerische Torhüter war seit einem Zweikampf im 1.
Spielabschnitt angeschlagen und konnte kaum noch laufen bzw. springen. Diesem Umstand ist auch das
0:2 geschuldet. Andreas Faltermeier zog einen Freistoß aus 40m Entfernung direkt auf das Tor. Der Goalie
brauchte nur zu springen, ließ aber die Kugel durch die Hände ins Tor fallen. Damit war das Spiel gelaufen
und die 3 Punkte  in der Tasche des ASV Undorf.
Besonders zu erwähnen ist noch das gelungene Debüt unseres Franken Jörg Stöckert,  der bereits im
ersten Spiel überzeugte und Hoffnung auf mehr macht. Er war von Anfang an präsent auf dem Platz und
füllte seine Position mit Übersicht aus. 
Fazit:  Der ASV ist in der Lage einen Gegner aus dem Mittelfeld der Tabelle auch ersatzgeschwächt zu
schlagen und sichere 3 Punkte einzufahren. Dennoch bleibt, auch im Sinne der 2. Mannschaft zu hoffen,
dass sich die Personalsituation wieder entspannt und dass gegen TSV Parsberg II wieder der komplette
Kader zu Verfügung steht.  Ein Spiel mit richtungsweisenden Charakter, weil der Gast am kommenden
Sonntag ein Mitfavorit auf die vorderen Plätze ist.
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